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EDITORIAL 
 

 
 
Liebe Standschützen und Standschützen-Gönner, 
 

„Freude herrscht“, mit diesem Ausspruch darf ich heute die Einleitung zum neusten Stand-
schütz beginnen. In letzter Zeit häuften sich nämlich grossartige Erfolge. Als ich in der vori-
gen Ausgabe von grandiosen Taten am Thurgauer Kantonalschützenfest berichten durfte, 
dachte ich, das wird’s wohl gewesen sein und wir müssen wieder ein bisschen kleinere Bröt-
chen backen. Schön dass ich mich getäuscht habe, denn Thurgau war nur der Auftakt, wie 
ich in dieser und der nächsten Ausgabe unserer Vereinszeitschrift berichten darf. Ja, Ihr habt 
richtig gehört, ich kann nicht mal alles in dieser Ausgabe abhandeln! Was ist denn alles pas-
siert? Hier mal ein kleiner Auszug: 
· Am Liegendmatch in Lugano gewann unsere Gruppe und Martina Nay holte den Einzel-

sieg. 
· Am Standerneuerungsschiessen Altikon siegte René Lüthi. Sieg auch in der Sektion. 
· Am Schiterbergschiessen gewann Martin Häsler vor Martina Nay. Zudem gab es Siege 

in der Sektion und in der Jung & Alt-Gruppe. 
· Urs Mönch kam auf Rang 1 beim Benefizschiesen in Rickenbach. 
· 8 Schützen schafften es an den Subaru-Cup-Final, schweizweit etwas Einmaliges.  
· 5 Junioren reisen an den JUVE-Final in Thun. Christoph Häsler war in der Quali mit 197 

Punkten der Beste aller Teilnehmer. 
· Die Sturmgewehrgruppe fuhr an den Final des Hybag-Cups, wo nur die besten 10 Teams 

starten können. Gleiches gelang auch der Sektion an der schweizerischen Sektionsmei-
sterschaft (hier ist der Final noch ausstehend). 

· Und als Sahnehäubchen wurde Christof Carigiet mit dem Sturmgewehr 90 Schweizer-
meister im Zweistellungsmatch. Ja, Ihr habt richtig gelesen, neu haben wir auch einen 
Schweizermeister in unsern Reihen. Lest davon im Detail weiter hinten, es ist eine ganz 
spannende Geschichte. 

Es gäbe noch einiges mehr aufzuzählen, aber lassen wir das. Ich werde ja über alles berich-
ten. Eines möchte ich aber noch hervorheben: Die Erfolge kommen nicht von ungefähr! Es 
steckt viel Training und Fleiss dahinter. Schön, dass die tollen Resultate bei jung und alt, bei 
Sport- und Ordonnanzwaffen eintrafen. Das spricht für sich. Für Erfolg braucht es eben 
nicht nur Egoismus, es geht auch anders. Ich freue mich, in einem Verein mit zu schiessen, 
wo es vor, während und nach dem Wettkampf stimmt. Toll finde ich auch, dass kompetente 
Leute, die sehr viel vom Schiessen verstehen, ihr Wissen weitergeben. Mit Marcel Ochsner 
und  Christof  Carigiet  haben  wir  zwei  solche  Könner.  Aber  dann  gibt  es  ja  auch  noch  die  
gelehrigen Jungen, die heuer förmlich explodierten und uns alte anstecken und neu erblü-
hen liessen. Ein altes Sprichwort sagt, „mens sana in corpore sano“, „ein gesunder Geist in 
einem gesunden Körper“. Dieser Spruch gilt nicht nur für Menschen sondern auch für Verei-
ne.  Wenn  dann  der  Körper  stimmt,  kommt  auch  der  gesunde  Geist  zum  tragen,  der  zu  
grossen Taten animiert. 
 

Viel Spass beim Lesen von Erfolgen, Rückschlägen, Aufstellern und tollem Teamgeist. 
 

Peter Reinhard 



Standschütz Nr. 260  Seite 2 

 

ADRESSVERZEICHNIS DER 
VORSTANDSMITGLIEDER 

 

 
 

Präsident und 
Nachwuchs-Chef 

Marcel Ochsner 
Löwenstrasse 5 
8400 Winterthur 

Privat 
Gesch. 
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E-Mail 
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Martin Ramp 
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E-Mail 
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Bitte beachtet bei Einkäufen und Anlässen 
unsere Inserenten und Gönner: 

 
AXA Winterthur-Versicherungen, Generalagentur Winterthur-Neuwiesen 

 

Bleiker Waffen, Bütschwil 
 

Borg Optik AG, Gerwer’s Schiessbrillen Shop, Zürich-Örlikon 
 

Deragisch Doris, Herren Coiffure, Oberwinterthur 
 

Pneushop Erich Helfenstein, Neftenbach 
 

Restaurant Harmonie, Fam. Zellweger, Winterthur 
 

Rudin Optik, Winterthur 
 

Sigrist-Ochsner Susi, Gesundheit und Wohlbefinden, Winterthur 
 

SIUS AG, Effretikon 
 

Suremann AG, Spenglerei Sanitär, Winterthur 
 

Tanner Sportwaffen AG, Fulenbach 
 

Truttmann, Schiess- und Sportbekleidung, und Center Sport AG, Kriens 
 

Wettstein Marcel, Fassadenbau, Seuzach 
 

Zürcher Kantonalbank, Oberwinterthur 
 
 

 

 
 

Bitte beachtet diese Inserenten und Gönner bei Euren Einkäufen, Anlässen usw. 
und sagt ihnen auch, dass Ihr von den Standschützen seid. 

 
 

Gutes Sponsoring funktioniert nämlich nur, wenn BEIDE Seiten gewinnen! 
 
 

Übrigens: Mit den Inseraten finanzieren wir einen ansehnlichen Teil der Standschütz-
Kosten. Wenn also noch jemand einen Inserenten weiss, der auch bei uns publizieren kann / 

sollte, dann meldet dies unserm Präsidenten oder Kassier. 
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AUSWÄRTIGE SCHIESSANLÄSSE 
 

 

Zwei Siege am Liegendmatch Lugano 
 

(UM) Die Teilnahme am Liegendmatch in Lugano über den 1. August wird langsam zur Tra-
dition. In diesem Jahr beteiligten sich 6 Standschützen bei schönstem, heissem Sommer-
wetter am Wettkampf. 
Köbi Gut, der meistens am ersten Wochenende in den Tessin fährt, erreichte bei den Ordon-
nanzwaffen mit dem 6. Rang und 554 Punkten ein Topergebnis. 
Die Standardgewehrschützen reisten mit Begleitung bereits am Freitag des 2. Wochenen-
des nach Lugano, wo wir uns bei einem feinen Nachtessen und anschliessendem Spazier-
gang am See einstimmten. 

 
Den Samstag verbrachten wir mit dem obligaten Ausflug an den Comersee und die Isola 
Comacina, wo wir erneut das wunderbare Menu (http://www.comacina.it/de/menu.php) im 
Schatten der alten Bäume geniessen konnten.  
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Auf dem Rückweg stand noch ein Besuch des Botanischen Gartens der Villa Carlotta in Tre-
mezzo auf dem Programm. Besonders erfrischend bei der herrschenden Hitze war der Re-
genwald, wo es angenehm kühl war. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Sonntagmorgen war dann für den Liegendmatch reserviert, während die Schlachten-
bummler eine Schiffahrt unternahmen. Trotz den hohen Temperaturen – am Mittag war es 
deutlich über 30 Grad warm – gab es sehr gute Resultate. Allen voran konnte sich Martina 
Nay mit 582 Punkten als Siegerin ausrufen lassen. Aber auch die andern Schützen trugen 
mit ihren schönen Resultaten zum Sieg im Gruppenwettkampf der Sportgewehre bei. Dop-
peltes Pech hatte René Lüthi. Zuerst litt er während den Ferien im Tessin unter Rückenpro-
blemen und dann musste er den Wettkampf wegen Problemen mit dem Abzug gar auf-
geben. 
 
Gruppenwettkampf Feld Sportwaffen (9 rangiert): 
 

Rang   Sektion, Gruppe Total 

1    StS Oberwinterthur, Winterthur 1‘728 

2    SG Bürglen, Wishalde 1‘721 

3    SV Höri, Höriberg 1‘720 

4    SG Rafz, Zigerstöckli 1‘718 
 
Gruppe Winterthur 
 

Rang Name, Vorname Waffe 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. 5. P. 6. P. Total 

1 Nay Martina Stand. 96 97 97 97 97 98 582 

2 Nay Christoph Stand. 97 95 96 97 92 97 574 

3 Ochsner Kurt Stand. 97 92 96 94 96 97 572 

 Total        1‘728 

         Rang 1 
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Einzelklassement Ordonnanzgewehre (74 klassiert) 
 

Rang Name, Vorname Waffe 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. 5. P. 6. P. Total 

1 Brenna Angelo 90 94 92 93 93 94 96 562 

2 Kesseli Gerhard 90 92 93 95 95 95 90 559 

3 Dürig Kurt 57/03 91 93 92 95 90 96 557 

6 Gut Jakob 57/03 89 97 93 90 94 91 554 
 
Einzelklassement Sportgewehre (71 klassiert) 
 

Rang Name, Vorname Waffe 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. 5. P. 6. P. Total 

1 Nay Martina Stand. 96 97 97 97 97 98 582 

2 Grossmann Simon Stand. 98 95 99 100 97 92 581 

3 Derrer Alfred Stand. 98 96 97 95 96 98 580 

15 Nay Christoph Stand. 97 95 96 97 92 97 574 

31 Ochsner Kurt Stand. 97 92 96 94 96 97 572 

37 Mönch Urs Stand. 94 96 94 93 93 96 566 

DNF Lüthi René Stand. 96 96 77 0 0 0 269 
 
Einzelklassement Kleinkaliber (57 klassiert) 
 

Rang Name, Vorname 1. P. 2. P. 3. P. 4. P. 5. P. 6. P. Total 

1 Facheris Roberto 98 99 97 98 99 99 590 

2 Studer Lars 98 99 99 99 97  98  590  

3 Mascitti Ciara 97 97 98 99 99 98 588 

4 Staub Herbert 98 100 97 98 97 98 588 

39 Nay Christoph 94 95 94 94 91 97 565 
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Standerneuerungsschiessen in Altikon: Sieg in der Sektion und im 
Einzelklassement! 
 

Eine tolle Darbietung boten die Standschützen am Standerneuerungsschiessen in Altikon, 
welches zur Vereinsmeisterschaft zählte. René Lüthi siegte mit 99 Punkten in der Sektion, 
die Sektion gewann hoch überlegen den Vereinswettkampf. Thomas Pauli gelangen tolle 
477 Punkte in der Auszahlung. Ob er damit siegte, war den Ranglisten leider nicht zu ent-
nehmen. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Sektion Auszahlung Gruppe 

1    Lüthi René 1966 Stand. 99 462 -- 

2    Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 460 48 

3    Rubi Martin 1973 Stand. 96 395 43 

4    Ochsner Roman 1995 Stand. 96 442 -- 

5    Nay Martina 1974 Stand. 95 467 -- 

6    Nay Christoph 1972 Stand. 95 451 -- 

7    Mönch Urs 1954 Stand. 94 461 -- 

8    Häsler Martin 1963 Stand. 92 439 -- 

9    Gubler Stefan 1993 Stand. 92 429 -- 

10    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 92 388 46 

11    Gut Köbi 1964 Stgw.57/03 92 428 -- 

12    Pauli Thomas 1972 Stand. 92 477 -- 

13    Ochsner Kurt 1970 Stand. 91 435 -- 

14    Jörger Peter 1947 Stgw.57/03 91 -- -- 

15    Tölderer Hugo 1948 Stgw.57/03 91 403 -- 

16    Anderegg Fredi 1952 Stgw.57/03 91 407 -- 

17    Spühler Karin  1969 Stand. 91 -- -- 

18    Bründler Thomas 1975 Stand. 91 452 44 

19    Denzler Heidi 1942 Stand. 90 444 -- 

20    Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 89 399 43 

21    Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 89 440 -- 

22    Fässler Paul 1952 Stand. 88 456 -- 

23    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 87 435 46 

24    Schneider Markus 1950 Stgw. 90 84 397 -- 
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Sektionsrangliste (21 rangiert) 
 

Rang   Sektion Schnitt Kategorie 

1    StS Oberwinterthur 94.493 1 

2    Stadtschützen Frauenfeld 92.294 1 

3    FSG Uesslingen 90.785 2 

4    SG Bertschikon 90.714 1 

5    MSV Marthalen 90.054 1 
 
Einzelklassement Sektion (509 rangiert): 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Lüthi René, 1966, StS Oberwinterthur 99 

2    Schwager Albert, 1955, SG Aadorf 98 

3    Bretscher Hugo, 1970, SV Hünikon 98 

4    Geiger Mathias, 1955, FS Hohlenbaum-SH 97 

5   Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 97 
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Schiterbergschiessen in Andelfingen – 3 Siege, super! 
 

(UM) Martin Häsler wurde mit 98 Punkten und einem 100er Tiefschuss Einzelsieger am Schi-
terbergschiessen, hauchdünn vor Martina Nay mit ebenfalls 98 Punkten und einem 99er 
Tiefschuss. Dazu gab es eine Menge sehr guter Einzelresultate, so dass auch der Sektions-
sieg mit einem Durchschnitt von 95.414 Punkten und mehr als 3 Punkten Vorsprung deut-
lich ausfiel. Bei den Ordonnanzgewehren glänzte Hugo Tölderer mit 94 Punkten. 
Im Jung & Alt-Wettkampf zeigten die Jungen den Alten deutlich den Meister, erzielten doch 
Stefan Gubler und Roman Ochsner beide das Maximum von 40 Punkten, während die bei-
den Alten je einen 4er zu verzeichnen hatten. Auch Joel Ramp mit dem Sturmgewehr 
schoss mit 37 Punkten gut, so dass mit grossem Vorsprung auch der Gruppenwettkampf ge-
wonnen wurde. Alles zusammen ein sehr erfreulicher Wettkampf, der die gute Herbstform 
vieler Schützen zeigt. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Sektion Auszahl. Gruppe 

1    Häsler Martin 1963 Stand. 98 427 - 

2    Nay Martina 1974 Stand. 98 452 - 

3    Ochsner Marcel 1966 Stand. 97 460 39 

4    Mönch Urs 1954 Stand. 96 418 - 

5    Nay Christoph 1972 Stand. 96 467 - 

6    Bründler Thomas 1975 Stand. 96 473 40 

7    Ochsner Kurt 1970 Stand. 95 450 39 

8    Pauli Thomas 1972 Stand. 95 443 - 

9    Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 94 383 - 

10    Fässler Paul 1952 Stand. 94 428 - 

11    Lüthi René 1966 Stand. 93 431 - 

12    Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 92 409 - 

13    Spühler Karin 1969 Stand. 92 - - 

14    Ochsner Roman 1995 Stand. 92 405 40 

15    Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 91 440 - 

16    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 91 444 37 

17    Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 90 388 - 

18    Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 89 431 - 

19    Gubler Stefan 1993 Stand. 89 411 40 

20    Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 88 398 - 

21    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 86 437 - 

22    Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 83 347 - 

23    Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 73 378 36 
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Jung & Alt-Gruppe Oberi 1 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1    Gubler Stefan 1993 Stand. 40 

2    Ochsner Roman 1995 Stand. 40 

3    Ochsner Marcel 1966 Stand. 39 

4    Ochsner Kurt 1970 Stand. 39 

5    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 37 

 
  Total     195 

     
Rang 1 

 
Sektionsrangliste (19 rangiert) 
 

Rang   Sektion Schnitt Kategorie 

1    StS Oberwinterthur 95.414 1 

2    MSV Marthalen 92.410 1 

3    SG Rafz 91.477 1 

4    SV Wilchingen / Osterfingen 90.571 1 

5    SG Elgg 90.197 1 
 
 
Jung & Alt-Gruppenwettkampf (6 rangiert) 
 

Rang   Sektion, Gruppe Total 

1   StS Oberwinterthur, Oberi 1 195 

2    SG Weinfelden, Braujun 187 

3   SG Weinfelden, Schloss 174 
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Voletschwiler Schützeträffe: Junior Roman Ochnser sehr gut! 
 

Nur gerade 9 Schützen fuhren an diesen Anlass in Volketswil. Alle schossen recht gut, ohne 
allerdings ganz vorne mitmischen zu können. Trotzdem fällt ein Schütze besonders auf: 
Junior Roman Ochsner gelangen gute 94 Punkte in der Sektion und hohe 477 Punkte in der 
Auszahlung (drittbestes Resultat aller Teilnehmer), Bravo! 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Sektion Auszahl. 

1    Ochsner Marcel 1966 Stand. 96 460 

2    Ochsner Kurt 1970 Stand. 96 436 

3    Schneider Markus 1950 Stgw. 90 94 409 

4    Fässler Paul 1952 Stand. 94 451 

5    Ochsner Roman 1995 Stand. 94 477 

6    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 89 424 

7    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 89 416 

8    Denzler Heidi 1942 Stand. 88 -- 

9    Aegerter Hans 1935 Stgw.57/03 86 402 
 

Die Sektion wurde nicht rangiert. 
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Einzelklassement Sektion (820 rangiert): 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Maag Kurt, 1965, SV Höri 99 

2    Moor Sonja, 1967, SV Höri 98 

3    Haag Claudio, 1970, SG Betzholz 98 

..    …… .. 

28    Ochsner Marcel, 1966, StS Oberwinterthur 96 

29    Ochsner Kurt, 1970, StS Oberwinterthur 96 
 
Einzelklassement U20 Vereinsstich (48 rangiert): 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Keller Michael, 1993, SG Uster 97 

2    Bachmann Pascal, 1996, SV Russikon-Wi. 97 

3    Tschumper Cyrill, 1998, MSV Bülach 96 

4    Ochsner Roman, 1995, StS Oberwinterthur 94 
 
Einzelklassement Auszahlung (533 rangiert): 
 

Rang   Name, Vorname, Jg., Sektion Resultat 

1    Frick Andreas, 1980, MSV Bülach 481 

2    Schwarzentruber Josef, 1949, SG Römerswil 478 

3    Ochsner Roman, 1995, StS Oberwinterthur 477 
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Benefizschiessen – Urs Mönch Sieger, Kurt Ochnser ebenfalls auf 
dem Podest! 
 

Trotz sehr kleiner Standschützen-Beteiligung gibt es auch hier eine schöne Erfolgsmeldung 
zu vermelden: Mit je 98 Punkten belegen Urs Mönch und Kurt Ochsner die Ränge 1 und 3. 
Anekdote am Rande: Nach erfolgreichem Wettkampf tragen wir in der Schützenhütte und 
genossen einen feinen Kaffe. Neben uns schwärmte Dani Baumberger vom SV Wülflingen 
von seinen sehr guten 96 Punkten. Dummerweise fragte er am Schluss, wieviel wir denn 
hätten. Kurt und Urs mussten dann halt ihre 98 Punkte bekannt geben, und Rolf Klauser, 
der auch noch bei uns sass, nannte seine 97 Punkte. Dani war dann derart perplex, dass er 
gar nicht mehr hörte, wie ich leise meine bescheideneren 90 Punkte bekannt gab…. 
Noch ein Detail: Markus und Peter Steudler sind Kollegen von Hausi Aegerter. Zum Glück 
schossen sie für uns, sonst wären wir nicht mal auf 10 Teilnehmer gekommen. Schade, denn 
dieser Anlass des Bezirkes verdiente eigentlich mehr Aufmerksamkeit, geht es doch um 
eine gute Sache. 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Sektion 

1    Mönch Urs 1954 Stand. 98 

2    Ochsner Kurt 1970 Stand. 98 

3    Steudler Markus 1969 Stgw. 57/03 91 

4    Suremann Heinrich 1943 Stgw. 90 91 

5    Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 90 

6    Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 90 

7    Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 89 

8    Steudler Peter 1965 Stgw. 57/03 84 

9    Ulrich Alfred 1924 Kara. 78 

10    Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 70 

 
Einzelklassement (216 Teilnehmer): 
 

Rang    Name, Jg., Verein Resultat 

1 
 

Mönch Urs, 1954, StS Oberwinterthur 98 

2    Hofmann Rudolf, 1960, SG Bertschikon 98 

3    Ochsner Kurt, 1970, StS Oberwinterthur 98 

4 
 

Hofmann Jakob, 1959, SG Bertschikon 97 

5    Burdet Roland, 1966, ASV Winterthur 97 
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k Im Auftrag von    k
Gesundheit und Wohlbefinden

Natürliche Produkte für die ganze Familie
Nahrungsergänzung

Kosmetik
Dessous und Freizeitbekleidung

Gerne berate ich Sie persönlich

Susi Sigrist-Ochsner
Weizackerstr. 6

8405 Winterthur
Tel: 052 232 97 65     Nat: 079 513 32 01

Fax: 052 238 16 25
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Schweizermeisterschaften 300m und 50m: Christof Carigiet 
sensationeller Schweizermeister mit dem Sturmgewehr 90 
 

Schon zur Tradition gehört es, dass mehrere Standschützen an den Schweizermeisterschaf-
ten teilnehmen dürfen und Spitzenränge erzielen, was eine Riesenleistung ist, muss man 
doch zu den 50 – 100 besten Schützen des Landes gehören, um sich für den Final in Thun zu 
qualifizieren. Die Bestleistung gelang diesmal Christof Carigiet mit dem Sturmgewehr 90, 
wurde er doch Schweizermeister, Bravo! Was mich in diesem Falle besonders begeistert ist 
die gezielte Arbeit, die hinter diesem Erfolg steckt, und wie sehr Nicht-Insider überrascht 
wurden von diesem Erfolg. Bekanntlich hat Christof mit AXIA TRIPLE X eine revolutionäre 
Schiessbrille entwickelt. Konsequent hat Christof auch auf dem Sturmgewehr 90 getestet, 
was wie funktioniert, und fiel mit extrem hohen Resultaten auf. Zur Stunde X dann die 
Leistung zu bringen ist dann immer noch eine spezielle Sache. In diesem Falle war es sogar 
ein Krimi, wie Christofs Bericht zu entnehmen ist, den er von diesem Wettkampf schrieb: 
 

Sturmgewehr 90 2-Stellungsmatch Liegend 97 95 95 
Kniend 90 89 86 Total 552 Punkte  
Wo soll ich da beginnen? Erstens bin ich sehr stolz in der 
Kategorie Sturmgewehr 90 gewonnen zu haben. Es 
brauchte zum einen auch Glück, zum anderen jedoch 
Mut.......  
Da ich das AXIA TRIPLE X System selber testen wollte, 
habe ich im Vorfeld schon sehr gute Wettkämpfe 
geschossen. Die Aussage wird aber jetzt im Wettkampf 
auf die harte Probe gestellt. Morgens um 8.00 Uhr war 
der Start.......hopppla......das hat es vor AXIA seit 20 
Jahren nicht mehr gegeben......ich sehe das Korn und 
die Scheibe.....8.05 Probeschüsse beginnen.....Start 
......es folgt eine Serie von 97 Punkten mit einer 
8!....also angreifen.....95...95.....Total Liegend 287 
Punkte..... Zeit 8. 15! Ich brauchte genau 8 Minuten für 
die 30 Schuss Liegend.....  

Da die Sonne auf meine Scheibe zu drücken begann machte ich bewusst eine Pause.....der 
Wettkampf dauert bis 9.00 Uhr........8.35 Uhr....ich kehre auf meine Scheibe zu-
rück....einrichten....Hallo? Ich hatte kurz vergessen wie ich den Riemen befestigen muss für das 
Kniendschiessen.....8.42 Uhr....Trockenanschläge... Erster Probe 0! ....Zweiter 0...Dritter 0.... 
Wo ist der Schiedsrichter? Scheibe defekt? ....."Du musst zurück mit der Mündung!" Also 
Stellung verlassen und etwas zurückweichen...8.46 Uhr.....noch kein gültiger Probe-
schuss....jetzt wird es eng....angreifen!.....8.50 Uhr....Start mit einer 10....ab sofort zähle ich die 
Schüsse runter 29, 28, 27........20...Magazinwechsel...weiter, weiter, weiter....4, 3, 2, 1 Ende 
8.56 Uhr...  
Unglaublich! 8 Minuten liegend, 6 Minuten kniend Matchzeit effektiv 14 Minuten.....  
Schweizermeister 2013 mit dem Sturmgewehr 90!  
Filter Nasa Shield, Glas zusätzlich im Kniend + 0,25 Adapter Glas!  
Danke an Kurt Thune, Free Sport Dufeaux, Brünig Indoor, Blum Waffen, Sehstern Optik Nie-
derglatt und Optik Ott in Sarnen!  
(Quelle: http://www.axiatriplex.com/carigiet-s-erfahrungen/) 
 

http://www.axiatriplex.com/carigiet-s-erfahrungen/
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Auch unsere Junioren schlugen in Thun schon voll zu. Christoph Häsler und Julia Oberholzer 
durften mit dem Kleinkaliber-Gewehr wirken und setzten sich sehr gut in Szene, war es 
doch ihr erster SM-Einzelwettkampf. Toll, da dürfen wir uns auf einiges gefasst machen, 
denn unsere Jungen wirken ja momentan in OMM, JUVE usw. an vorderster Front mit, wie 
in diesem Heft mehrmals ersichtlich ist. Cool finde ich, dass dies auch mit dem Armeege-
wehr dank Joel Ramp und Aleksandr Goryachkin passiert. 
Pech hatte René Lüthi: Aufgrund von Rückenproblemen konnte er nur liegend schiessen 
und musste auf zwei Dreistellungs-Wettkämpfe (300m und 50m) verzichten. 
 
Leider gibt es auch Unschönes von Thun zu berichten. Bekanntlich darf man beim Schiessen 
neustens eine kleine Matte benutzen, um die Gelenke zu schonen, was je nach Schiess-Un-
terlage ganz wichtig ist. In Thun ist die Matte gerade beim Schiessen mit dem schweren 
Stutzer unverzichtbar. Die Wettkampf-Jury entschied dann völlig überraschend beim Stut-
zermatch, die Matten aufgrund von „Chancengleichheit“ einzuziehen. Dieser Entscheid war 
mehr als fragwürdig. Christof Carigiet war dann sehr konsequent und brach den Wettkampf 
ab, zwei andere schossen gar nicht erst. Dass die Jury dann beim Standardgewehr-Match 
wieder zurückkrebste, war ein schwacher Trost. Ich habe dann noch vernommen, dass Stut-
zer-Schützen sagten, sie würden nie mehr nach Thun fahren. Schade, so kann man dem 
Schiesssport bei allem Eifer und Einsatz mit fragwürdigen Entscheiden ebenfalls schaden, 
zumal eh schon immer weniger Schützen beim „Königsmatch“ antreten. 
 
Die Leistungen der Standschützen: 
· Christof Carigiet: 

o Sturmgewehr 90, 2x30: 1. Rang, 552 Punkte (lg. 97/95/95; kn. 89/90/86)  
o Standardgewehr 3x20: 22. Rang, 550 Punkte 
o Standardgewehr CISM Schnellfeuer 3x20: 12. Rang, 525 Punkte 
o Standardgewehr CISM Kombination: 12. Rang, 1‘075 Punkte 
o Stutzer 3x40: Wettkampf abgebrochen nach fragwürdigem Jury-Entscheid 
o Standardgewehr 2x30 Senioren: 25. Rang, 570 Punkte 
o Kleinkaliber, 3x20 Senioren: 17. Rang, 545 Punkte 

· Christoph Häsler: 
o Kleinkaliber Liegendmatch Junioren: 32. Rang, 598.5 Punkte 
o Kleinkaliber, 3x40 Junioren: 31. Rang, 1‘091 Punkte 

· Julia Oberholzer: 
o Kleinkaliber, 3x20 Juniorinnen: 17. Rang, 560 Punkte 

· Kurt Ochsner: 
o Standardgewehr 2x30: 16. Rang, 571 Punkte 

· Marcel Ochsner: 
o Standardgewehr 2x30 Senioren: 9. Rang, 577 Punkte 

· René Lüthi: 
o Senioren, Liegendmatch: 19. Rang, 579 Punkte 
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Subaru-Cup: 8 Standschützen am Start – ein Wahnsinn! 
 

(UM) Der LZ-Cup ist eine gute Sache. Einerseits unterstützt man das Leistungs-Zentrum der 
Schützen mit einem Beitrag von 5 Franken pro Passe und hat dabei die Möglichkeit, sich für 
den Final mit tollen Preisen zu qualifizieren, andererseits ist es eine gute Trainings-Möglich-
keit auf die Hunderterscheibe. Ganz nebenbei gibt man mit dem Standblatt ein Los ab, um 
einen Subaru im Wert von über CHF 30‘000 zu gewinnen. Wo sind die Gewinnchancen auf 
ein Auto höher als bei dieser Verlosung, wo der Gewinner aus ‚nur‘ ca. 17‘000 Standblätter 
gezogen wird? Vor einigen Jahren war bekanntlich Marcel Ochsner einmal der glückliche 
Gewinner. 
Bei den Standschützen wird der LZ-Cup seit vielen Jahren fleissig benützt und wir senden je-
des Jahr über 200 Standblätter ein. Dabei verbleiben als Nebeneffekt auch 100 Franken in 
der Vereinskasse. 
In diesem Jahr waren so viele Standschützen wie nie erfolgreich und qualifizierten sich für 
den Final in Buchs AG, an dem 90 Schützen mit dem Standardgewehr teilnehmen dürfen. 
Fünf Aktive erreichten die Limite von 573 Punkten und zusätzlich waren Roman Ochsner 
und Stefan Gubler zwei der fünf teilnahmeberechtigten Junioren. Auch Christoph Häsler 
qualifizierte sich als Junior unter den 24 Schützen für den 50m KK Final. Bei den Ordonnanz-
gewehren wollten diesmal keine Top-Ergebnisse gelingen und so gab es keine Finalisten. 
Die Finals werden in zwei Runden ausgetragen. Es können sich aus drei Ablösungen zu 30 
Schützen je die 6 Besten für den Schluss-Final qualifizieren, wo es dann um den LZ-Cup Sieg 
und tolle Preise geht. Der Zufall wollte es, dass alle fünf StS in die erste und die beiden 
Nachwuchsschützen in die zweite Ablösung bei den Sportgewehren ausgelost wurden. 
Leider überwog diesmal die Quantität die Qualität und wir erreichten mehrheitlich Rangie-
rungen in der hinteren Ranglistenhälfte. Dies gilt aber nicht für unsere Nachwuchsschützen, 
die sich sehr gut schlugen. Christoph Häsler verpasste den Finaleinzug nur knapp und wurde 
bester Junior im KK-Feld. Auch Stefan Gubler erhielt eine Gabe als bester Junior im Sport-
Feld und Roman Ochsner erzielte nur 9er und 10er.  
So konnten wir uns schon bald auf das Jassen konzentrieren, was wir ausgiebig taten. 
Es war ein schöner Tag. Wir werden alle versuchen, am nächsten Final wieder dabei zu sein. 
 
Ranglisten unter: 
http://www.schuetzen-
goenner.ch/index.php?option=com_content&view=article&id=51&Itemid=50 
 

http://www.schuetzen-goenner.ch/index.php?option=com_content&view=article&id=51&Itemid=50
http://www.schuetzen-goenner.ch/index.php?option=com_content&amp;view=article&amp;id=51&amp;Itemid=50
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Qualifikation: 
 

· Bestresultate Kategorie Sportwaffen: 
  
Name, Vorname # Doppel Beste P. Kat. 

Bründler Thomas 1 532 E 

Fässler Paul 16 581 E 

Gubler Stefan 3 553 J 

Lüthi René 28 578 E 

Mönch Urs 26 573 E 

Nay Christoph 44 573 E 

Nay Martina 1 537 E 

Ochsner Kurt 34 572 E 

Ochsner Marcel 35 571 E 

Ochsner Roman 3 554 J 

Pauli Thomas 1 561 E 

Rubi Martin 1 501 E 

Spühler Karin 6 541 E 
 
 
· Bestresultate Kategorie Ordonnanz: 
 

Name, Vorname # Doppel Beste P. Kat. 

Aegerter Hans 1 481 E 

Gut Köbi 15 550 E 

Jörger Peter 1 394 E 

Ramp Martin 1 509 E 

Reinhard Peter 5 540 E 

Schneider Markus 1 516 E 

Schwarzenbach Heinz 4 543 E 

Eng Toni 1 539 E 

Suremann Heiri 1 484 E 
 
 
· Quali-Limiten: Sportwaffen Elite 572/100, Junioren 553/98; Ordonnanz 556.  



Standschütz Nr. 260  Seite 22 

Resultate am Final: 
· 1. Ablösung 300m (Limite fürs Weiterkommen: 921): Paul Fässler 917, Christoph Nay 

902, Kurt Ochsner 897, René Lüthi 891, Urs Mönch 869 
· 2. Ablösung 300m (Limite fürs Weiterkommen: 932): Stefan Gubler 887, Roman 

Ochsner 873 
· 1. Ablösung 50m KK (Limite fürs Weiterkommen: 922): Christoph Häsler 915 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Gasgrill zu verkaufen! 
 

Martina  Nay  hat  am  KSF  JU  in  den  Ehrengaben  als  zweit-
platzierte einen Weber Gasgrill Q200 gewonnen. Der Preis 
wurde mit Fr. 407.- beziffert. Nay’s haben aber bereits einen 
Gasgrill. Daher würden sie diesen (ungebraucht in Original-
verpackung) für Fr. 250.- verkaufen. Allfällige Interessenten 
sollen sich melden unter 079 323 78 20 (Christoph Nay). 
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Hybag - Berin - Cup 2013 
 
Gruppe Oberi 1 (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Ochsner Marcel 1966 Stand. 196 

2    Ochsner Kurt 1970 Stand. 194 

3    Lüthi René 1966 Stand. 192 

4    Nay Christoph 1972 Stand. 192 

5    Nay Martina 1974 Stand. 188 

 
  Total     962 

     
Rang 18 

Gruppe Oberi 2 (Feld A) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Fässler Paul 1952 Stand. 193 

2    Pauli Thomas 1972 Stand. 191 

3    Bründler Thomas 1975 Stand. 190 

4    Mönch Urs 1954 Stand. 189 

5    Rubi Martin 1973 Stand. 186 

 
  Total     949 

     
Rang 33 

Gruppe Sturm Oberi (Feld D) 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Gruppe 

1   Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 141 

2    Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 140 

3    Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 139 

4    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 139 

5    Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 135 

 
  Total     694 

     
Rang 8 

 
 
Statistisches:  
· Feld A: 70 Gruppen rangiert; Final-Limite 965; Höchstresultat: Tafers 976 
· Feld D: 85 Gruppen rangiert; Final-Limite 692; Höchstresultat: Rüschegg-Graben 705 
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Final in Thun: Ein feiner Anlass, aber kein Spitzenplatz 
 

Bei winterlich kühlen Bedingungen knapp über Null Grad fuhren wir an den Final nach Thun. 
Der Anlass war tip top organisiert. Das OK-Team gefiel durch Kompetenz und eine herzliche 
und freundliche Art. Der Anlass ging ruhig über die Bühne, dank einer gut gelungenen Über-
tragung der Resultate waren wir immer im Bilde, wie gut geschossen wurde. Höhepunkt 
war dabei eine Hunderterpasse mit 8 Mouchen, erzielt vom Buchholterberger Ernst Wyt-
tenbach. Mit dem Sturmgewehr 90 brillierte ein Schütze von Froideville, der 97 und 98 er-
reichte. Wir selber mussten kleinere Brötchen backen und mit dem 10. und letzten Rang 
Vorlieb nehmen. Allerdings durften wir uns trösten, dass wir am Final waren (die Trauben 
hangen sehr hoch) und einen glatten Anlass erleben durften. 
 

Rang   Name Jg. Waffe 1. Rde. 2. Rde. Total 

1.    Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 90 90 180 

2.    Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 90 89 179 

3.    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 89 86 175 

4.    Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 88 85 173 

5.    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 81 89 170 

  TOTAL   438 439 877 
 
Das Podest im Feld D: Sent Sdt 924 (459/465);  Rüschegg-Graben 920 (464/456);  Mannried 
MS 910 (454/456).  
Das Podest im Feld A: Linthal-Auen SV 971 (484/487); Buchholterberg Sch. 965 (483/482); 
Schwanden MS 963 (482/481). 
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VEREINSINTERNE ANLÄSSE 
 

 
 

Trainingsnachmitttag vom 09. August – einmal mehr ein 
gelungener Anlass! 
 

Am Freitag-Nachmittag, 09. August, war Grossbetrieb in der Witerig. Sportwaffen- und Ar-
meewaffenschützen, Junge und Ältere waren fleissig am trainieren, konnten Neues auspro-
bieren, Erfahrungen austauschen und zwischendurch auch Wettkämpfe absolvieren. Marcel 
Ochsner führte wiederum kompetent durch ein abwechslungsreiches Programm, das allen 
viel brachte. Alle hatten den Plausch, manch einer übte bis zum Umfallen. Ganz herzlichen 
Dank, Marcel, für diesen super Trainings-Nachmittag! 
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Dorfgruppenschiessen mit Säulifrass: Gemütlichkeit ist Trumpf! 
 

Das diesjährige Dorfgruppenschiessen fand bei recht 
schönem Herbstwetter statt und für einmal musste 
niemand schon in dieser Jahreszeit frieren, da auch die 
Temperaturen mitspielten. Die Beteiligung war zwar 
eher klein, es hätte schon noch ein paar Gruppen mehr 
am Schiessen ertragen, aber beim gemütlichen Teil war 
dann das Festzelt praktisch voll. 
Einmal mehr machten unsere Säuli-Brater einen hervor-
ragenden  Job,  auch  wenn  es  diesmal  ein  paar  Start-
schwierigkeiten gab, da einer verschlafen hatte und 
noch geweckt werden musste. Danach lief aber alles wie 
am  Schnürchen,  und  am  Abend  war  ein  feines  „Ge-
schenk“ zum verzehren bereit (siehe Foto). 
Herzlichen Dank an alle Helfer, die zum gut gelungenen 
Anlass beigetragen haben, sei es im Schiessbetrieb, 
beim Salatmachen, beim Kuchen-Backen, beim Säuli-

Braten und in der Beiz. Ein Dankeschön auch an alle, die mit uns zusammen einen gemüt-
lichen Abend verlebt haben und mithalfen, den Vereinskit unter den Oberwinterthurer-Ve-
reinen zu stärken. 
 
Gemischte Gruppen (15) 

 

Gruppenrangliste (nur erste 5 Gruppen aufgelistet): 
 

Rang Resultat Verein / Name, Vorname Gruppe / Einzelresultat 

1 215 Saschas Saschas 

  Pauli Thomas 57 

  Goryachin Aleksander 55 

  Emmenegger Franz 52 

  Thybaud Laurent 51 

    

2 201 Graftechnik Graftechnik 

  Keller Stefan 56 

  Graf Marco 56 

  Graf Christian 55 

  Graf Walter 34 

    

3 198 PC Lindberg Lindberger 

  Jörger Peter 59 

  Schneider Markus 55 

  Hanisch Lutz 51 

  Grisoli Luigi 33 
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4 187 Jungschützen Zämegwürflet 

  Ramp Joël 57 

  Gubler Stefan 52 

  Haag Fabian 45 

  Landolt Beni 33 

    

5 184 Laienbühne Der nächste bitte 

  Christen Urs 49 

  Kropf Walter 49 

  Projer Jürg 43 

  Hämmerli Walter 43 
 

Weitere Details zur Rangliste findet man auf unserer Homepage. 
 
 
Einzelklassement gemischte Gruppen (60 Schützen; es wurden die 10 besten und alle 
weiteren Standschützen und Angehörigen aufgelistet) 
 

Rang Name, Vorname Verein Resultat Streicher 

1 Jörger Peter PC Lindberg 59 9 6 
2 Pauli Thomas Saschas 57 9 8 
3 Ramp Joël Jungschützen 57 8 5 
4 Keller Stefan Graftechnik 56 8 7 
5 Graf Marco Graftechnik 56 6 4 
6 Goryachin Aleksander Saschas 55 8 8 
7 Zehnder Pascal Laienbühne 55 8 7 
8 Graf Christian Graftechnik 55 8 7 
9 Schneider Markus PC Lindberg 55 7 7 

10 Weidmann Irene Freistaat Zinzikon 53 6 5 
11 Gubler Stefan Jungschützen 52 7 7 
15 Hanisch Lutz PC Lindberg 51 7 7 
27 Bründler Andreas Freistaat Zinzikon 45 5 4 
30 Haag Fabian Jungschützen 45 5 0 
53 Landolt Beni Jungschützen 33 1 0 
54 Grisoli Luigi PC Lindberg 33 0 0 
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· Standschützen Einzelklassement (9) 
 

Rang Name, Vorname Resultat Streicher 
1 Fässler Paul 58 9 8 
2 Suremann Heinrich 53 6 6 
3 Aegerter Hans 52 8 7 
4 Ochsner Kurt 51 8 5 
5 Ramp Martin 50 6 5 
6 Lukasewitz Eddy 47 3 0 
7 Reichmuth Matthias 46 6 3 
8 Ulrich Alfred 40 4 3 
9 Cutka Thomas 37 3 2 

 

Daneben schossen noch ein paar Standschützen in den andern Dorfgruppen mit, daher die 
kleine Zahl bei dieser Standschützen-Rangliste. 
 

Gewinner des Wanderpreises in der Kategorie „gemischte Gruppen“: Graftechnik (Rang 2). 
Da es keine reinen Damen-Gruppen gab, konnte diesmal kein Wanderpreis abgegeben wer-
den. 
 
********************************************************************** 
 
Auf den folgenden Seiten könnt Ihr noch ein paar Ranglisten studieren von Anlässen, die 
vereinsintern geschossen wurden. Von den Finalen JUVE und Schweizerische Sektionsmei-
sterschaft in Thun berichte ich dann in der nächsten Ausgabe. 
 
· Feldstich 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Sektion 

1    Mönch Urs 1954 Stgw. 57/03 70 

2    Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 69 

3    Ramp Joel 1995 Stgw. 90 69 

4    Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 67 

5    Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 66 

6    Bründler Thomas 1975 Stgw. 57/03 66 

7    Ramp Martin 1965 Stgw. 90 65 

8    Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 63 

9    Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 62 

10    Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 62 
 

Für den Final, wo das Feldschiessen mitzählt, konnte sich keiner qualifizieren. Urs Mönch 
mit 70+65 = 135 war der beste, aber für den Final benötigt man 137 Punkte! 
 



Standschütz Nr. 260  Seite 29 

· Einzelwettschiessen 
 

Rang   Name, Vorname Jg. Waffe Sektion 

1    Carigiet Christof 1965 Stand. 197 

2    Ochsner Roman 1995 Stand. 194 

3    Lüthi René 1966 Stand. 194 

4    Fässler Paul 1952 Stand. 193 

5    Mönch Urs 1954 Stand. 193 

6    Ochsner Kurt 1970 Stand. 193 

7    Ochsner Marcel 1966 Stand. 192 

8    Spühler Karin 1969 Stand. 191 

9    Nay Christoph 1972 Stand. 191 

10    Bründler Thomas 1975 Stand. 191 

11  Pauli Thomas 1972 Stand. 189 

12  Nay Martina 1974 Stand. 189 

13  Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 185 

14  Denzler  Heidi 1942 Stand. 184 

15  Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 183 

16  Schneider Markus 1950 Stgw. 57/03 183 

17  Ramp Martin 1965 Stgw. 90 183 

18  Rubi Martin 1973 Stand. 182 

19  Reinhard Peter 1964 Stgw. 90 179 

20  Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 176 

21  Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 175 

22  Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 175 

23  Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 168 
 
Souveräner Sieg von Christof Carigiet mit feinen 197 Punkten. 10 Schützen erreichten 190 
und mehr Zähler. Bei den Armeewaffen waren die Resultate für einmal eher bescheiden, 
konnte sich Köbi Gut mit 185 Punkten als bester in Szene setzen.  
Herausragend neben Christof Carigiet: Unser Junior Roman Ochsner, der mit 194 Punkten 
den tollen 2. Rang belegt, Bravo! 
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· Schweizerische Sektionsmeisterschaft 
 

Rang   Name Jg. Waffe 1. Rde. 2. Rde. Total 

1.    Ochsner Kurt 1970 Stand. 97 99 196 

2.    Pauli Thomas 1972 Stand. 97 99 196 

3.    Nay Christoph 1972 Stand. 99 95 194 

4.    Ochsner Marcel 1966 Stand. 96 95 191 

5.    Lüthi René 1966 Stand. 96 95 191 

6.    Mönch Urs 1954 Stand. 97 93 190 

7.    Fässler Paul 1952 Stand. 96 94 190 

8.    Carigiet Christof 1965 Stand. 91 99 190 

9.    Nay Martina 1974 Stand. 94 95 189 

10.    Reinhard Peter 1964 Stgw 90 97 90 187 

11.   Rubi Martin 1973 Stand. 96 91 187 

12.    Bründler Thomas 1975 Stand. 92 95 187 

13.    Tölderer Hugo 1948 Stgw. 57/03 91 95 186 

14.    Gut Jakob 1964 Stgw. 57/03 91 95 186 

15.    Spühler Karin 1969 Stand. 93 91 184 

16.    Gubler Stefan 1993 Stand. 92 92 184 

17.   Ochsner Roman 1995 Stand. 92 91 183 

18.    Suremann Heinrich 1943 Stgw. 57/03 91 92 183 

19.    Goryachkin Aleksander 1992 Stgw. 57/03 94 88 182 

20.    Jörger Peter 1947 Stgw. 57/03 92 89 181 

21.    Schneider Markus 1950 Stgw 90 91 88 179 

22.    Oberholzer Julia 1998 Stand. 90 89 179 

23.    Anderegg Fredi 1952 Stgw. 57/03 88 90 178 

24.    Aegerter Hans 1935 Stgw. 57/03 84 93 177 

25.    Ramp Martin 1965 Stgw 90 79 86 165 

26.    Ramp Joel 1995 Stgw 90 -- 95 95 

27.    Häsler Christoph 1996 Stand. -- 94 94 

28.    Tellenbach Ruedi 1944 Stand. -- 92 92 

29.    Hanisch Lutz 1951 Stgw. 57/03 -- 83 83 

30.    Schwarzenbach Heinz 1963 Stgw. 57/03 82 -- 82 
 
Hier sind nur die Resultate aufgelistet, die jeweils auch für die schweizerische Rangierung 
abgerechnet wurden. Der eine oder andere Schütze hat ein fehlendes Resultat noch nach-
geschossen. 
Sektionsschnitte: 1. Runde 95.429 (Rang 15), 2. Runde 95.571 (Rang 10, für den Final 
qualifiziert nach Punktgleichheit mit Rang 11 und 12 dank der grösseren Anzahl Schützen!) 
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GESELLIGES 
 

 
 

Kleine gemütliche Feier für Schweizermeister Christof Carigiet 
 

Rund zwei Wochen nach Christof Carigiets Triumph an der Schweizermeisterschaft durften 
wir unsern Meisterschützen mit einer kleinen Feier im Frohsinn in Dägerlen beehren. Urs 
Mönch musste unsern Präsidenten vertreten, der im Spital eine „Revisionsarbeit“ (Bezeich-
nung unseres Präsis) vornehmen lassen musste, hielt eine kleine Rede und schenkte Christof 
ein Fan-Plakat. Karin Spühler überreichte ihm zudem in feiner Tracht einen ganz schönen 
Blumenstrauss. Christof war sichtlich gerührt und dankte den Anwesenden für die tolle Ka-
meradschaft und den feinen Zusammenhalt. Danach gab’s einen kleinen Apéro mit Inbiss, 
und zu Ehren von Christof machten wir einen scharfen Jass. Hier musste unser neuer 
Schweizermeister erkennen, dass die Gegner an diesem Abend zu stark waren J. 
Christof, an dieser Stelle nochmals ganz herzliche Gratulation zu Deinem grossen Erfolg. Es 
ist schön, dass Du bei uns bist und uns mit Deinen träfen Aussagen, grossem Fachwissen 
(das Du so offen preisgibst) und einer guten, umgänglichen und unkomplizierten Art er-
freust. Wir drücken Dir die Daumen, dass Dir weiterhin schöne Exploits gelingen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Freude herrscht“, kann man da nur sagen! 
 



Standschütz Nr. 260  Seite 32 

  

IN KÜRZE 
 

 
 

Dank für die Unterstützung am Oberifest 
 

(UM) Die Standschützen bedanken sich ganz herzlich für die Unterstützung am Oberifest 
2013 bei 
 

· Georg Suremann  Benützung der Werkstatt und Vorplatz für die Schützenbeiz 
· Susi Sigrist                 Nespresso Kaffee und Maschinen 
· AXA, Urs Schweizer Spende 
 

Ein herzliches Dankeschön auch allen Helfern und den Kuchen-Backerinnen! 
 
 

Tolles Helferessen 
 

Einmal mehr organisierte Heiri Suremann das allseits beliebte Helferessen Anfangs Juli im 
Restaurant Schützenhaus im Rosenberg. Herzlichen Dank, es war wiederum sehr fein. 
 
 

Gute Obli-Zahlen 
 

429 Schützinnen und Schützen absolvierten heuer das Obli bei uns, was eine sehr gute Zahl 
ist (zweithöchste Zahl seit vielen Jahren). Niemand verblieb, was für die Qualität der Be-
treuung spricht. Herzlichen Dank dem Schiessbüro mit Markus Schneider, Martin Ramp und 
Thomas Bründler sowie allen Helfern im Schiessbetrieb für den grossen Einsatz. 
 
 

Silber für Julia Oberholzer am Schweizerischen Jugendfinal 
 

Ein weiterer schöner Erfolg für Julia 
Oberholzer (Foto rechts), diesmal mit 
dem Kleinkaliber-Gewehr. Im Liegend-
match lag sie in der Qualifikation nach 
Passen von 96/95/97/99=387 auf Rang 
3.  Mit  dem  besten  Final  von  103.5  (99  
auf 10er-Scheibe) konnte sie sich noch 
einen Rang verbessern. Bravo!  
In der Kategorie U14 holte Valentina 
Frione (Foto links) sogar Gold. Beide 

Schützinnen werden von Marcel Ochsner betreut, was einmal mehr die Fachkompetenz un-
seres Präsis unterstreicht. Gratulation auch an Marcel. 
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Sehr gute Leistungen auch am Bezirksmatch 
 

Folgende Schützen schafften am Bezirksmatch den Sprung aufs Podest: 
· Freie Waffen 3-Stellungen: 1. Rang René Lüthi, 3. Rang Thomas Bründler 
· Standardgewehre 2-Stellungen: 1. Marcel Ochsner, 2. Kurt Ochsner, 3. Christoph Nay 
· Armeewaffen 2-Stellungen: 2. Rang Köbi Gut 
· Liegendmatch Sportwaffen: 1. Christof Carigiet, 2. Paul Fässler, 3. Marcel Ochsner 
· Liegendmatch Armeewaffen: 2. Rang Joel Ramp (Bravo!!!) 
 

Herzliche Gratulation! 
 
 

Kantonalmatch: Marcel Ochsner mit Bronze 
 

Marcel Ochsner holte mit 678.5 Punkten beim 2-Stellungsmatch der Standardgewehre die 
Bronzemedaille. Nach Rang 4 in der Quali (578) schoss er mit 100.5 Punkten den besten 
Final (kniend) und holte noch Bronze. Bravo! 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Von links nach rechts: Stephan Pfaller (2.), Kurt Maag (1.), Marcel Ochsner (3.) 
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Und zu guter Letzt nochmals Silber an einem Länderwettkampf 
 

Auf der Eisenbahner-Homepage (www.svse.ch) konnte ich lesen dass Thomas Bründler, 
der bekanntlich als Vermesser bei der SBB arbeitet, an einem Länderwettkampf Schweiz – 
Deutschland – Luxemburg – Tschechien im KK-Dreistellungswettkampf dem Schweizer 
Team zu Silber verhalf. Der Wettkampf fand in Luxemburg an der Grenze zu Frankreich 
statt. Gratulation an Thomas und viel Glück an den kommenden Wettkämpfen. Vielleicht 
reicht‘s ja gar mal zu einem Start an der nächsten EM, die 2016 in Bordeaux stattfinden soll.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.svse.ch/
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KOMMENDE ANLÄSSE, TERMINE 
 

 
 

Versammlungen und Geselliges: 
 

 

Preisjassen 
 

 

Freitag, 28. Februar 2014, in der Schützenstube Zinzikon. 
 

 

Generalversammlung 
 

 

Donnerstag, 06. März 2014, in der Schützenstube Zinzikon. 
 

 
 

Schiessen und Rangeure: 
 
 

Ustertagschiessen 
 

Schiesszeiten:  
· Samstag, 09. November, 10.00- 16.00 Uhr 
· Sonntag, 10. November, 12.00 - 15.00 Uhr 
· Samstag, 16. November, 10.00 - 16.00 Uhr 
 

Rangeure:  
Samstag, 16. November, 10.24 Uhr (Ablösung 61), Scheiben 1 - 
14 
 

 

44.Bächteli-Schiessen 
Rafz 

 

Schiesszeiten:  
· Samstag, 07. Dezember, 09.00- 16.00 Uhr 
· Samstag, 14. Dezember, 09.00- 16.00 Uhr 
· Donnerstag, 02. Januar 2014, 09.00 – 16.00 Uhr 
 

Rangeure:  
Samstag, 07. Dezember, 09.50 - 10.40 Uhr, Scheiben 9 - 11 
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Schützenhöck der Veteranen 
 

An folgenden Donnerstagen findet ab 14.00 Uhr der Veteranenhock statt: 
 

Datum Lokal Ort 
21.11.2013 Rest. Harmonie Winterthur Töss 
19.12.2013 Rest. Sonneck Oberwinterthur 
23.01.2014 Rest. Buurehus Winterthur Seen 
20.02.2014 Rest. Harmonie Winterthur Töss 
20.03.2014 Rest. Grüntal Oberseen 

 
 

Winterhöck der Standschützen 
 

Am 10. Oktober ist die Schützenstube zum letzten Mal in diesem Jahr für den normalen 
Schützenhock offen. Danach treffen wir uns jeweils ab 20.00 Uhr wie in früheren Jahren 
wieder im Restaurant Sonneck in Oberwinterthur. Benutzt die Gelegenheit, auch im Winter 
den kameradschaftlichen Austausch zu nutzen. Vielleicht werden ja gerade dort die besten 
Ideen für unser baldiges Jubiläum geboren. 
 

 
 

 

ACHTUNG, ACHTUNG: Helfer zum Erstellen der Chronik gesucht! 
 

Für unser Jubiläum im 2016 (150 Jahre Standschützen) suchen wir noch Leute, die bereit 
sind, an der Chronik mit zu helfen. Neben den Jubiläumsschriften 1966 und 1991 sind alle 
Standschützen und auch die GV Protokolle vorhanden. Es würde mich natürlich ganz spe-
ziell freuen, wenn auch ein paar ältere Mitglieder ihr Erlebtes einbringen könnten. Wir 
möchten mit der Arbeit möglichst früh beginnen, so dass wir über die beiden Winter ge-
nügend Zeit haben, die Chronik zu entwerfen, und nicht am Schluss noch unter Zeitdruck 
kommen. Also liebe Standschützinnen und Standschützen, gebt Euch einen Ruck und mel-
det Euch bei mir. 
Euer Präsi 
 

P.S. Bisher haben sich Kanis Buchs und Hugo Tölderer zur Mitarbeit bereit erklärt. 
 

 
 

 


	EDITORIAL
	EDITORIAL
	EDITORIAL
	EDITORIAL
	ADRESSVERZEICHNIS DER VORSTANDSMITGLIEDER
	ADRESSVERZEICHNIS DER VORSTANDSMITGLIEDER
	ADRESSVERZEICHNIS DER VORSTANDSMITGLIEDER
	Präsident und
	Präsident undNachwuchs-Chef
	Aktuar und
	Aktuar und Vizepräsident
	Kassier
	Schützenmeister
	Schützenmeister
	Schiessaktuar und
	Schiessaktuar undFähnrich
	Festschützenmeister
	Chronist



	INHALTSVERZEICHNIS
	Seite

	REDAKTIONELLES
	Bitte beachtet bei Einkäufen und Anlässenunsere Inserenten und Gönner:
	Gutes Sponsoring funktioniert nämlich nur, wenn BEIDE Seiten gewinnen!

	AUSWÄRTIGE SCHIESSANLÄSSE
	Zwei Siege am Liegendmatch Lugano
	Standerneuerungsschiessen in Altikon: Sieg in der Sektion und im Einzelklassement!
	Schiterbergschiessen in Andelfingen – 3 Siege, super!
	Voletschwiler Schützeträffe: Junior Roman Ochnser sehr gut!
	Benefizschiessen – Urs Mönch Sieger, Kurt Ochnser ebenfalls auf dem Podest!
	Einzelklassement (216 Teilnehmer):
	Schweizermeisterschaften 300m und 50m: Christof Carigiet sensationeller Schweizermeister mit dem Sturmgewehr 90
	Subaru-Cup: 8 Standschützen am Start – ein Wahnsinn!
	VEREINSINTERNE ANLÄSSE
	Trainingsnachmitttag vom 09. August – einmal mehr ein gelungener Anlass!
	GESELLIGES
	IN KÜRZE
	KOMMENDE ANLÄSSE, TERMINE
	Versammlungen und Geselliges:
	Schiessen und Rangeure:




